Vortragsreihe zu KMU im internationalen Wirtschaftsrecht
Am 11. Dezember: Chancen und Herausforderungen für kleine und mittlere Unternehmen im internationalen Investitionsschutzrecht
Kleine und mittlere Unternehmen bilden das Rückgrat der Wirtschaft. Auch sie wagen zunehmend den Sprung auf den internationalen Markt – sei es, um eine schwankende Inlandsnachfrage auszugleichen oder um den Wettbewerbsdruck durch ausländische Konkurrenten zu mildern. Doch werden die wirtschaftsvölkerrechtlichen Regeln auch ihren besonderen Bedürfnissen gerecht? Dieser Frage gehen international renommierte Experten im Rahmen der Vortragsreihe „Das internationale Wirtschaftsrecht als Herausforderung für kleine und mittlere Unternehmen“ nach. 

Der zweite Vortrag dazu steht bevor:

Am Mittwoch, den 11. Dezember 2013 um 18:30 - 20:00 Uhr spricht Dr. Joachim Karl zu „Chancen und Herausforderungen für KMU im internationalen Investitionsschutzrecht“.
Dr. Karl ist der Leiter der Abteilung für Policy Research in der Investment and Enterprise Division der Konferenz der Vereinten Nationen für Handel und Entwicklung (UNCTAD) in Genf. In seinem Vortrag wird er der Frage nachgehen, welche Rolle das internationale Investitionsschutzrecht bei grenzüberschreitenden Geschäftsbeziehungen kleiner und mittlerer Unternehmen spielen kann, inwieweit es bereits ihren spezifischen Bedürfnissen angepasst ist und wo Möglichkeiten zur Verbesserung bestehen.

Für den dritten Termin, am 16. Januar 2014 um 18:30 - 20:30 Uhr, stehen folgende Vorträge auf dem Programm: 

„Rechtsnatur der Investorenrechte - theoretische Überlegungen und praktische Konsequenzen für das Internationale Investitionsrecht und das Völkerrecht“, Dr. Tillmann Braun (Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie),

„Rechtsschutz für KMU durch Investor-Staat-Schiedsverfahren: Kosten und Finanzierungsmöglichkeiten“, Karl Pörnbacher & Alexander Gebert (Hogan Lovells).

Organisiert wird die Vortragsreihe vom Forschungsprojekt „Global TranSAXion“ unter der Leitung von Prof. Dr. Thilo Rensmann (Juristische Fakultät). Unterstützt wird es dabei vom hiesigen Landesverband der Deutschen Gesellschaft für die Vereinten Nationen e.V. und der Anwaltskanzlei Hogan Lovells. Im Anschluss an den Vortrag findet ein kleiner Empfang statt. 

Die Teilnahme ist kostenfrei, um Anmeldung unter globaltransaxion@tu-dresden.de wird gebeten, (11.12.2013, GER/039, 18.30 - 20.00 Uhr). Informationen: www.tu-dresden.de/globaltransaxion. 

